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Die Beſtellung
unſerer Zeitung auf das mit dem 1 Januar beginnende neue
Vierteljahr bitten wir rechtzeitig erneuern zu wollen da
mit die Zuſtellung von Anfang an regelmäßig erfolgen kann
Für die auswärtigen Beſteller bemerken wir daß die Saale
Zeitung im amtlichen Zeitungsverzeichniß unter Nr 5002 ein
getragen iſt

Der vierteljährliche Bezugspreis beträgt für Halle 2,50
durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtgebühr aber
ohne Beſtellgeld 3 M

Bekanntmachungen haben bei dem großen Leſerkreiſe
der SaaleZeitung den günſtigſten Erfolg

Unſern Leſern in und im Saalkreiſe zur
Nachricht daß die Bekanntmachungen des königl
Landrath samts des Saalkreiſes des Magiſtrats
und der PolizeiVerwaltung der Stadt Halle ſo
weit ſie von allgemeinerer Bedeutung ſind durch
unſere Zeitung veröffentlicht werden

Mit der erſten Nummer des neuen Jahrganges beginnt die
Veröffentlichung des neueſten Romans von

Rudolf von Gottſchall
Rübezahls Tochter

und liegen außerdem zahlreiche kleinere Arbeiten namhafter
Autoren für das Fenilleton vor

Redaktion und Expedition der Sgale Zeitung

An der Jahreswende
Das Jahr welches ſich nunmehr ſeinem Ende zuneigt hat

dem Deutſchen Reiche die ſchwerſten Verluſte zugefügt die es
ſeit ſeinem Beſtehen erfahren hat gleichwohl durften wir das
dies malige Weihnachtsfeſt ruhiger feiern gehen wir in das
neue Jahr mit ſichererm Schritt hinüber als uns ſeit manchem
Jahr vergönnt geweſen iſt Die beiden Thatſachen ſtehen
nicht im Zuſammenhange von Urſache und Wirkung denn
nicht weil ſondern obgleich in einer tragiſchen Kataſtrophe
die beiden erſten Herrſcher des Reichs knrz hinter einander
dahingerafft worden ſind leben wir hente in leidlich geſichertem
Frieden Aber eben dieſes Obgleich iſt höchſt bezeichnend
iſt ein Quell des Troſtes aus welchem wir an der Jahres
wende rück und vorſchauend bernhigende Zuverſicht ſchöpfen

Je mehr die ehrwürdige Perſönlichkeit Kaiſer
zilhelms die heldenhafte Geſtalt ſeines erlduchten Sohnes

in ſich die Herrlichkeit und Macht des Reiches zu verkörpern
ſchienen um ſo ſchlüſſiger iſt der Beweis dafür daß dies Reich
feſt auf eigenen Füßen ſteht vor den Augen der ganzen Welt
geführt wenn jene erſchütternden Schickſalsſchläge die Kaiſer
Wilhelm und Kaiſer Friedrich aus unſerer Mitte fortriſſen
dennoch die fortſchreitende Entwickelung unſeres nationalen
Gemeinweſens nicht haben aufhalten können

Es iſt heute müßig zu unterſuchen ob wir ein günſtigeres
Loos aus der Urne des Schickſals gezogen hätten wenn
namentlich dem edlen Kaiſer Friedrich ein längeres Leben
beſchieden geweſen wäre Jn dem Gedächtniſſe des Volkes lebt
dieſe herrliche Herrſchergeſtalt freilich fort als wäre ihre
Hand eben da ſie das Volk mit einer Fülle von Wohlthaten
überſchütten wollte von der Senſe des Todes getroffen worden
und die pſychologiſche Wahrheit dieſes Bildes werden wir
die Letzten ſein zu beſtreiten denn es beſteht nicht der Schatten
eines Zweifels daran daß Kaiſer Friedrich voll der edelſten
an

Das Theater in der Reichshauptſtadt

S Berlin Ende Dezember 1888
großen Theaterjahres liegt hinter

uns Bauger Erwartungen voll hatte man dieſer Saiſonen die zu den elf beſtehenden Bühnen S

an
hren ſollte Aengſtliche Lente hatten einen Krach mit vollſter

Sicherheit prophezeit fröhliche Optimiſten hatten behauptet
Berlin könne noch zehn neue Theater neben den alten neben
den Dutzenden von Spezialitäten Etabliſſements und ſeinen un
zählbaren Bierpaläſten erhalten Es iſt klar daß es heute
noch nicht an der Zeit iſt dieſe ſtreitige Frage zu entſcheiden

eigen wie die
nd der Neugeſtaltung unſerer Bühnenzuſtände

lautet Sicher iſt nur eines daß nämlich die argen Peſſimiſten
bis heute Unrecht behalten haben die hauptſtädtiſchen Theater
nd a ſämmtlich gut beſucht zum Theil überfüllt und nur

einzelne Genretheater laboriren an der Unfruchtbarkeit der
jenigen Produktion auf deren Ertrag ihr Repertoir gegründet
iſt Dieſe an ſich gewiß erfreuliche Thatſache kann man zum

il wohl auf Rechnung der augenblicklich außerordentlich
ammtlage ſetzen Berlin vermehrt ſich alljährlich

um etwa 40,000 Menſchen es wird hier erſchreckend viel Geld

m

Snelle ſein biſt
We rebt hatte

verdient das Weihnachtsgeſchäft war ſo glänzend und ergiebigwie ſelten zuvor und es iſt nur nattetlich wenn dieſer ver

hältnißm Wohlſtand auch den Thegtern zugute kommt
es Leben vollzog ſich lange in recht be

ſcheidenen Bahnen Die Kaiſerſtadt war in dieſer Hinſicht
nz auf demſelben Niveau geblieben welches die preußiſchen e e iommen hatte Die einzige Bühne

mit vörnehnien Prätentiönen war bis zum Jahre 1883 das
königliche Theater welches mit jener mehr als bedächtigen
Sonelle die Zut ſubventionirten konfurrenzloſen Bühnen

gt re i Zielen einer Kunſtanſtalt
n dem

a mann chHulle a d Saale Sonntag

Deutſche Theater in der Rn inſtan t örogt es iſt das an en
behaglichen Schlendrian welcher Umſirahlten
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g den 30 Dez
und reinſten Abſichten den Thron ſeiner Väter beſtieg Aber
anders ſteht es um die hiſtoriſche Wahrheit und ob Kaiſer
Friedrich alles das hätte ausführen können was er zweifellos
ausführen wollte das iſt eine wohl zu erwägende Frage
Je hochfliegender die Erwartungen um ſo bitterer die Ent
täuſchung wenn ſie ſich nicht oder wenn ſie ſich auch nur nicht
ganz erfüllen Es iſt ein eigen Ding um die Hoffnungen
des Volkes welche einen neuen Herrſcher begrüßen noch iſt
keinem der dieſen köſtlichſten Schanm irdiſchen Glücks in vollen
Zügen ſchlürfen durfte die bittere Hefe erſpart geblieben und
nach menſchlicher Vorausſicht hätte auch Kaiſer Friedrich dieſem
allgemeinen Fürſtenlooſe ſeinen Zoll entrichten müſſen

Ein Glück noch daß Befürchtungen ſo trügeriſch zu ſein
pflegen wie Hoffnungen Heute bereits dürfen wir ohne vor
ſchnell zu urtheilen die Thatſache verzeichnen daß die ſchweren
Sorgen welche ſich an das Hinſcheiden Kaiſer Friedrichs
knüpften geſtaltlos geweſen ſind An die Thronbeſteigung
Kaiſer Wilhelms II hefteten ſich keine überſchwänglichen Er
wartungen wohl aber war durch gewiſſe Vorgänge die heute
nicht mehr näher bezeichnet zu werden brauchen eine gewiſſe
Beunruhigung in weiten Kreiſen der Nation entſtanden Dieſe
Sorgen dürfen wir am Schluſſe des verhängnißvollen Jahres
welches drei deutſche Kaiſer geſehen hat für immer einſargen
Das Deutſche Reich entwickelt ſich ruhig und ſtetig weiter
und ſo ſchwer die Gebreſten ſind an denen es noch zu leiden
hat es geht doch vorwärts trotz alledem und wir ſehen be
ruhigter in die Zukunft als wir es vor einem vor zwei
Jahren konnten Das Reich hat ſeine letzte und ſchwerſte
Feuerprobe beſtanden das iſt der ernſte Troſt den wir aus
dem Schmerze um die dahingeſchiedenen Herrſcher ſchöpfen
dürfen

Darüber hinaus möchten wir gern eine günſtige Rückwirkung
dieſes Troſtes auf die Entwicklung unſeres öffentlichen Lebens
erhoffen Die felſenfeſte Zuverſicht daß dies Reich beſteht und
beſtehen wird ſollte ſowohl denen den Mund ſchließen welche
im Kaſſandra Tone über unſere nationale Zukunft ſprechen
als auch denen die leichtfertig jeden der anderer Meinung iſt
als ſie der RNeichsfeindſchaft bezichtigen Verzetteln wir
doch den Schatz den wir endlich endlich nach ſo ungeheuren
Schickſalswechſeln als ein köſtlichſtes Beſitzthum für immer
betrachten dürfen niht in dem flüchtigen Streit des flüchtigen
Tages Und wenn wir auch nur etwas von jener Stimmung
in welche Goethe ſein nicht größtes aber vielleicht deutſcheſtes
Gedicht mit den Worten ausklingen ließ

Dies iſt unſer ſo laßt uns ſagen und ſo es behaupten
in unſer öffentliches Leben hinüberretten dann wird es im
neuen Jahre beſſer ſtehen als im alten

Politiſche Ueberſicht

Die Budgetkommiſſion der franzöſiſchen Deputirten
kammer nahm am Freitag einige von dem Senat be
ſchloſſene Abänderungen der Budgetvorlage an und lehnte
andere ab Bouvatier von der Rechten wendete ſich gegen
die Verweltlichung des Schulunterrichts Der
Miniſterpräſident Floquet trat für letztere ein durchwelche die Republik den Unterricht von jeder religiöſen Be

einfluſſung freimachen wolle Die Deputirtenkammer
beſchloß mit 276 gegen 166 Stimmen die Rede Floquet s
in allen Gemeinden Frankreichs durch öffentlichen
Anſchlag bekannt zu machen Der Schluß der Seſſion
findet vorausſichtlich nicht vor Montag ſtatt Die Erſatz

während der letzten Jahre der Hülſen ſchen Jntendanz ein
geriſſen war achtete man nicht darauf wie das Perſonal zum
Theil überaltert das Repertoir verſandet die Jnſceneſetzungen

verzopft waren Nur einzelne warnende Stimmen erhoben
ſich damals der großen Maſſe des Publikums fehlte die
Möglichkeit eines Vergleiches der ſie über die Schäden des
ehrwürdigen Jnſtituts aufgeklärt hätte

Da erſtand das Deutſche Theater und mit einem
Schlage war das Urtheil über die Dekadence der Hofbühne
einſtimmig gefällt Nicht als ob die neue Bühne ein durchausbeſſeres Perſonal gleich mitbrachte nein es verlor ſogar in

Barnay Haaſe Förſter Hedwig Niemann und Frl Haverland
werthvolle Kräfte während das Schauſpielhaus zu altbewährten
Künſtlern neue Talente in freilich recht großen Zwiſchenräumen
zu gewinnen wußte Was das Deutſche Theater groß ge
macht hat und was wir ihm trotz mancher Fehler ſtets
danken werden das iſt das Zuſammenſtreben aller Kräfte zu
einem Ziel die unentwegte Ausdauer im Arbeiten Seit dem
Tage ſeines Beſtehens war es die fleißigſte Bühne vielleicht
in ganz Deutſchland und dieſer Raſtloſigkeit im Verein mit
dem wirklichen Können der leitenden Männer hat es in erſter
Reihe ſeine großen künſtleriſchen und materiellen Erfolge zu
danken Man war und iſt noch heute ſicher im Deutſchen
Theater eine abgerundete harmoniſche Vorſtellun findenderen einzelne Mitwirkende an Talent und Mitteln ver

ſchieden von einer ümſichtigen Regie auf einen einheitlichen
Ton geſtimmt ſind Daß dieſer Ton daß d Stil desDeut h t nur der eines kemperarnentvo len Realismus
ſein kann bedarf in e Tagen keines Beweiſe
Wir wollen Menſchen auf der Bühne ſehen
wir ſie im Leben kennen alle ſchönen Mittel alle rhetoriſcheKunſt haben ſich dem Hauptzweck unterzuordnen e e

darſte Dies realiſtiſche Prinzip ohne welchesSe n lam e a res Bann s W tag
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Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur
mit voller Quelenangabe geſtattet
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wahl eines Deputirten für das Seine Departement
anſtelle Hude s iſt auf den 27 Jannar feſtgeſetzt

Die Agenzia Stefani e gegentheiligen BVerſicheru
gegenüber die Nachricht aufrecht daß die tuneſiſſche Re
gierung die Naturaliſirung auslän diſcher Beamten
als Franzoſen oder Tuneſen verlange widrigenfalls die
verabſchiedet werden würden

in wirdDer engliſche Waffenerfolg bei Sugtk
durch die Zurückziehung des Regimentes arg Grenzer
nach Suez in einer Weiſe illuſtrirt welche eine lebhafte Kritik
ſeitens der betheiligten militäriſchen Kreiſe hervorgerufen hatJn Suagkin ſelber hätte man natürlich den Verbleib e Re

giments an Ort und Stelle bei weitem e t ſich
indeſſen daß der Höchftkommandirende des Platzes neral
major Grenfell ein viel zu gediegener Kenner der einſchlägigenVerhältniſſe ſei um micht ſeine guten Gründe zu haben als

er das in Rede ſtehende Regiment ſeinen Abmarſch bewerk
ſtelligen ließ Von anderer Seite wird darauf aufmerkſam
gemacht daß gerade jetzt die egyptiſche Südgrenze bei Wady
Halfa ſo durchaus von Truppen entblößt iſt um von einem
etwaigen kecken Handſtreich der Sudaneſen Folgen der miß
lichſten Art beſorgen zu müſſen Dagegen ſtehen in Suakin
auch nach Abzug der ſchottiſchen Grenzer immerhin noch reich
lich 3000 Mann größtentheils freilich egyptiſche Soldaten
was aber unter allen Umſtänden genügt um Osman Digma
und deſſen Leute in gebührenden Schranken zu halten
namentlich da man ſich der früheren Stellungen des Be
lagerers bemächtigt hat und daſelbſt eine Kette von Außenforts
anzulegen im Begriff ſteht Bemerkenswerth erſcheint daß
engliſche Blätter mit wachſendem Nachdruck betonen die
Urſache weshalb zwiſchen den eingeborenen Stämmen der
Umgegend Sugkins und dem engliſchen Platzkommando noch
immer keine beſſeren friedlichen Beziehungen hergeſtellt ſeien
liege daran daß in Sugkin die egyptiſche Flagge ſtatt der
engliſchen wehe Nach dem Urtheil aller Sachverſtändigen
ſei dieſes Symbol der Stein des Anſtoßes für die Sudaneſen
weil es ſie fortwährend an die Unbill erinnere welche ihnen
ſeiner Zeit die Mißregierung Jsmail Paſcha s zugefügt Da
nun keinesfalls daran zu denken iſt daß England jemals die
thatſächliche Beherrſchung des Platzes wieder aus den Händen
geben könnte ſo erſcheint da allerdings die Frage nicht eben
deplacirt warum England nicht kurzerhand Suakin für eigene
Rechnung ſtatt für fremde beſetzt hält Es kommt hinzu
daß man annimmt unter dixekter engliſcher Verwaltung werde
Sugkin baldigſt ſeine kommerzielle Bedeutung früherer Zeit
zurückgewinnen und die Koſten des militäriſchen Aufwandes

mit eigenen Einkünften decken können ähnlich wie jetzt ſchon
der engliſche Beſitz in Cypern ſich bezahlt zu machen anfängt
trotzdem jahraus jahrein anſehnliche Abgaben nach Kon
ſtantinopel fließen Londoner Politiker verkennen nicht die
einer Erſetzung des egyptiſchen durch das britiſche Regime im
Wege ſtehenden Schwierigkeiten meinen aber dieſelben dürften
am Ende doch wohl zu überwinden ſein

Die ſerbiſche Skuptſchina tritt am Montag zu einer
Sitzung zuſammen Man nimmt allgemein an daß die
Enblocannahme des Verfaſſungsentwurfs mit
einer ſehr großen Majorität erfolgen werde Die Mitglieder
des radikalen Klubs welche gegen einzelne Punkte des Ent
wurfs Bedenken äußerten wollten dieſe Bedenken unter Ver
ſicherung ihrer Treue und Anhänglichkeit dem Könige in einer
Audienz darlegen der König hat ihren Empfang jedoch ab
elehut Die Zahl der diſſentirenden Mitglieder wird aufhöchlens 80 geſchätzt z

ſind und bei denen die Gefahr ſchon bedenklich nahe gerückt
h es möchte der überladene Rahmen das poetiſche Bild

erdrücken
Der eigentliche Wendepunkt im hauptſtädtiſchen Theaterleben

trat demgemäß mit der Begründung dieſer erſten ſelbſtändig
Bühne mit vornehmen Prätentionen ein denn für die
hiſtoriſche Geſtaltung der Dinge iſt es ſchließlich unweſentlich
ob ein Theater oder deren drei die Miſſion eines Kunſt
inſtitnts übernehmen Man wird die weittragende Bedeutung
dieſer Miſſion heute hundert Jahre nach Leſſing und Schiller
nicht mehr bezweifeln können Die Schaubühne iſt von allen
denkenden Menſchen als das wichtigſte und wirkſamſte Volks
bildemittel neben der Schule anerkannt Gerade in unſeren
Tagen des vorherrſchenden Militarismus der als
ausbleibliche Konſequenz gar leicht eine Verrohung der Sitt
mit ſich bringt gerade in Deutſchland wo das Kneipenleb
und der Bierkonſum ſchier ungeheuerliche Dimenſionen
zunehmen beginnt und alle Kihigen Intereſſen zu verſchenche
droht bedarf die moderne Bühne der wärmſten Unterſtütz
aller die es ehrlich meinen mit der t und die ſich
der gefährlichen Jlluſion hingeben hätten den h
Gipfel der Vollkommenheit in allen Dingen

eider muß man
Staates wohl verzichten
leriſche Zwecke reichliche A
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Künſten Die Schweſtern werden länzend gekleidet und reichausgeſtattet aber keine gütige Fee Sbent ch des armſelige

wendigſte Arbeit allein zu Ende brigen muß Man tönnt
in dieſen Worten einen Widerſpruch wollen m
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Dem Reuter Bureau wird aus Teheran vom26 d geineidet er Regierung entwirft als
Anhang zu dem Rundſchreiben vom 30 Okt durch welches
der KarunFluß bis d dem internationalen Verkehre ge

net wird eine neue Note welche den fremden Handel im
gemeinen hemmt jedoch als beſonders gegen den

englichen Handel gerichtet angeſehen wird Die
Note begrenzt die fremde Schiffahrt auf den Theil des Karun
Fluſſes unterhalb Ahvaz und beſchränkt den Aufenthalt

emder Schiffe in Ahvaz auf 24 Stunden Die Note unteru ferner den Verkauf und die Verpachtung von Grundbeſitz

an Ausländer und verbietet den perſiſchen Unterthanen irgend
welche Arbeiten mit Hilfe fremden Kapitals zu unternehmen
Alle Bewäſſerungsanlagen Straßenbauten und ähnliche Unter
nehmungen müßten ausſchließlich durch perſiſche Unterthanen
mit perſiſchem Kapital ausgeführt werden Der Muſhir
ed Dowleh ein energiſcher Verfechter der ruſſiſchen
Intereſſen in Perſien welcher im letzten Jahre nach
der Flucht Ejub Khans ſeines Poſtens als Miniſter des
Auswärtigen enthoben wurde iſt zum Juſtizminiſter er

nannt worden 8
Kleinere telegraphiſche Mittheilungen

Rom 28 Dez Der bisherige Vicekönig von Jndien
Lord Dufferin iſt heute in Brindiſi eingetroffen und nach
Neapel weitergereiſt wo er mehrere Tage zu verweilen gedenkt

Dentſches Reich
Berlin 28 Dez Der Kaiſer ertheilte geſtern nachmittagnoch dem Vorſitzenden der Orientaliſchen Geſellſchaft Freiherrn

v Nettelblodt und dem arabiſchen Scheich Haſſan Tanfik
owie dem Oberſtlieutenant a D Schumann Audienzen Zum
Frühſtück waren der zum Flügeladjutanten ernannte Militär
Attachs bei der deutſchen Botſchaft in Paris Major Frhr
v Hoiningen gen Huene ſowie der Lieutenant v Chelius
vom LeibGarde Huſarenregiment geladen Nachher unternahmen
der Kaiſer und die Kaiſerin eine gemeinſame Spazierfahrt durch
den Thiergarten Abends entſprachen die Majeſtäten einer Ein
ladung der Erb prinzlichen Herrſchaften von Sachſen
Meini t n zur a Von dort begrüßten die Majeſtäten
die Prinzeſſinnen Luiſe Sophie und Feodora zu Schleswig
Holſtein die Schweſtern der Kaiſerin welche kurz vor 10 Uhr
zum Beſuch hier eingetroffen und im königlichen Schloſſe ab
geſtiegen waren Heute vormittag unternahm der Kaiſer wieder
eine Spazierfahrt nach dem Thiergarten und beſuchte gelegentlich
eines Spazierganges den Zoologiſchen Garten Die Kaiferin
empfing geſtern den Landgerichtspräſidenten Ebmeier aus
Thorn den Bruder des vor einiger Zeit verſtorbenen Leibarztes
derſelben Wie der Krenzztg mitgetheilt wird findet zur Feier
des Neujahrstages in der Kapelle des königlichen Schloſſes
ein Gottesdienſt ſtatt welchem die geſammte Königliche
Familie beiwohnt Nach dem Gottesdienſt werden der Kaiſer
und die Kaiſerin in einer Conr die Glückwünſche aller derjenigen
Perſonen entgegennehmen die bei gleichen Anläſſen zu erſcheinen
berechtigt ſind Auf den 18 Jan iſt ein Kapitel des Schwarzen
Adlerordens anberaumt und am 20 Jan wird das Ordens
feſt in herkömmlicher Weiſe annggre Hierauf beſchränken ſich
die Feſtlichkeiten dieſes Winters ſelbſt der Geburtstag des Kaiſers
ſoll in aller Stike begangen werden Auch die üblichen Bälle
bei den Votſchaftern und Miniſtern fallen in dieſem Winter aus

Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute das Geſetz be
treffend die Vorarbeiten für das National Denkmal
Kaiſer Wilhelms ſowie die Novelle zum Geſetz über
die Nationalität der Kauffahrteiſchiffe

Premierlieutenant Wißmann wird den Hamb Nachr
zufolge zum 2 Januar in Berlin zurückerwartet Es werden
dann die Berathungen über die oſtafrikaniſchen Verhältniſſe
zu denen auch andere Afrikaforſcher zugezogen worden find
wieder aufgenommen werden Aus den Kreiſen der

Deutſch Oſt afrikaniſchen Geſellſchaft verlautet daß
man beagbſichtige aus den kriegstüchtigſten Stämmen Oſt
indiens den Sikhs und Mahratten das Material für die zu
errichtende Kolonigltruppe anzuwerben nach europäiſcher Weiſe

auch mit Artillerie zu bewaffnen und unter die Führung
einer Anzahl deutſcher Offiziere Unteroffiziere und älterer
Soldaten zu ſtellen Man glaubt daß von ſeiten Englands
der Anwerbung in Jndien Schwierigkeiten nicht in den Weg
gelegt werden dürften und will ſobald die Anwerbung voll
zogen iſt vom Nordrande des deutſchen Schutzgebietes aus den
Aufſtand aufzurollen verſuchen Man glaubt dabei um ſo
eher auf einen Erfolg rechnen zu können als der Haupt
führer der Aufſtändiſchen Buſchiri gerade in der nördlichen
Hälfte des Schutzgebietes ſein Unweſen treibt und nach ſeiner
Beſiegung die Aufſtändiſchen in der ſüdlichen Hälfte zu einem
gütlichen Abkommen wohl geneigt ſein dürften

des Souveräns ſubrentionirt wird verſperren und verengen
tauſend Rückſichten kleiner und kleinſter Art den Weg und
die Hofkavaliere in deren dilettantiſchen Händen hier die
Leitung ruht ſind ſicherlich am wenigſten zur führenden
Stellung an einer Kunſtanſtalt berufen Praktiſche Theater
männer wie Eduard Devrient der Hiſtoriograph der deutſchen
Schauſpielkunſt und Heinrich Laube haben immer wieder ihre
warnende Stimme erhoben gegen die ſchädliche Jntendanz
wirthſchaft umſonſt Noch immer wird aus den Reihen
des Hofadels ein Kunſtchef erwählt der vielleicht einige Tage
vor dem Antritt ſeines verantwortungsvollen Amtes noch
nicht das mindeſte Verſtändniß für theatraliſche Dinge hatte
und nun plötzlich dem ſehr komplizirten Organismus vor
ſtehen ſoll Eine lebende Jlluſtration für dieſe veralteten Zu
ſtände bildet die berliner Hofbühne trotz der reichſten Mittel
iſt ihre führende Rolle unwiederbringlich dahin weil in der
Leitung der einheitliche künſtleriſche Geiſt fehlt Das Repertoir
ſtagnirt öde Schwänke der trübſeligſten Art werden vor
eführt nur verſchwenderiſche Prachtentfaltung ſoll über denDrfau des Enſemblzs hinwegtäuſchen

Andere Rückſichten wiederum beeinfluſſen naturgemäß ein
Privattheater das auf die Tageseinnahmen angewieſen iſt
Konzeſſionen an den ſicherlich nicht immer guten Geſchmack
des p t Publikums ſind hier wo der Direktor ſein Vermögen
aufs Spiel ſetzt unvermeidlich und man wird noch ſehr zu
frieden ſein müſſen wenn dieſe Konzeſſionen ſich in mäßigen
Grenzen halten das Deutſche Theater hat uns aus
begreiflichen Geſchäftsrückſichten öfters Stücke vorgeführt die
wie Die berühmte Frau u g auf einer vornehmen Bühne
keine Stätte finden ſollten und es iſt der höher ſtrebenden
Produktion nicht in dem durchaus wünſchenswerthen Maße

en nt kluger Erkenntniß hat die Konkurrenz an dieſen Punkt
anzuknüpfen geſucht Oskar Blumenthal der findige Feuilleton

rn r in ſeinem u un Buntemich Die de Wo d Wenn beſſ und der nglet

Aus Oſtafrika liegen heute folgende Mittheilungen vor
Nach einem ramm der Times aus Sanſibar befindenle Mi onte in Urambo Mpwapwa und Mboio in

Sicherheit ie Deutſchen in Mpwapwa befeſtigten den
Berggipfel Boma ſie ſind im Beſitze einer Kanone und ver
laſſen niemals die Befeſtigungswerke Der von ſeinem
Bruder vertriebene Herrſcher von Uganda Mwanga
iſt in Uſazoma am Südende des ViktoriaNyanzaſee s an
gekommen

Zur Geffcken Affaire meldet der Hamb Korreſp
Aus zuverläſſiger Quelle erfahren wir daß die Vorunterſuchung
gegen Geheimrath Geffcken am 3 Dez geſchloſſen iſt und daß
ſich ſeit jener Zeit die Akten in den Händen des Ober
reichsanwalts zwecks Ausarbeitung der Anklageſchrift befinden
es iſt demgemäß zu erwarten daß die Anklage in nächſter Zeit
dem Reichsgericht überreicht werden wird Es darf jetzt als
feſtſtehend angeſehen werden daß der Angeſchuldigte vor dem
Verhandlungötermin nicht aus der Haft entlaſſen werden
wird Dieſer Umſtand wird naturgemäß die nachtheiligſten
Folgen für den Angeklagten haben können denn derſelbe iſt
dadurch außer ſtande ſeinerſeits literariſches Material zwecks
Erbringung des Nachweiſes daß die in dem Tagebuch ent
haltenen Mittheilnngen bereits früher bekannt waren zu
ſammeln Namentlich aber kommt in Betracht daß wie
aus der dreimonatlichen Dauer der Unterſuchung und aus ver
ſchiedenen Mittheilungen ſcheinbar unterrichteter Zeitungen zu
ſchließen iſt die Unterſuchung ſich offenbar mit dem ganzen
vergangenen Leben und den Beziehungen des Geheimrath
Geffcken beſchäftigt um hieraus Schlüſſe auf ſeine Geſinnung
und politiſche Richtung zu ziehen Dem Angeklagten der ver
muthlich erſt durch die Zuſtellung der Anklage von den in der
fraglichen Richtung gegen ihn erhobenen Vorwürfen Kenntniß
erhalten wird und der überdies zur Zeit ſehr leidend ſein
ſoll wird es natürlich in der Haft nicht möglich ſein die zur
Entkräftung des gegen ihn geſammelten Materials erforderlichen
Maßnahmen zu treffen Uebrigens wird wie wir hören die
Jſolirung des Geheimrath Geffcken in einer überaus ſtrengen
durchaus ungewöhnlichen Art durchgeführt obgleich die Unter
ſuchung beendet und demnach jede Kolluſionsgefahr beſeitigt iſt

Die angekündigte Broſchüre des Abgeordneten Crem er über
die 10,000 M des Herrn von Bleichröder iſt ſoeben
erſchienen Das Deutſche Tgbl hat von ihrem Jnhalt bereits
Kenntniß genommen und giebt ihr eine kurze Beſprechung mit auf
den Weg Danach ſcheint Herr Cremer ſich weniger mit dem
Verbleib des Geldes als mit ſeiner perſönlichen Stellung zu
Herrn Stöcker in der Broſchüre zu beſchäftigen Herr Cremer
kommt zu dem Reſultate daß Herr Stöcker die Angelegenheit
gegen den Verfaſſer als Mittel gebraucht hat um denſelben aus
der berliner Bewegung zu verdrängen und letztere unter Stöcker s
ausſchließlicher Führung in eine antibismarck ſche Strömung
hineinzuleiten Herr Cremer bringt einige recht bezeichnende
Züge zur Bekräftigung dieſer letzteren Behauptung bei So heißtes z S in der Broſchüre

Es iſt ſehr bezeichnend daß als in dem nunmehr ab
gelaufenen Jahre die Vorſtände konſervativer berliner Bürger
vereine ſich gelegentlich der Geburtstagsfeier des Fürſten
Bismarck wie faſt alljährlich zu einer gemeinſamen Glückwunſch
Adreſſe vereinigten nur der Vorſitzende des Thiergarten
Bezirksvereins ſeine Unterſchrift verweigerte Dieſer Vor
ſitzende iſt mit dem Chefredacteur Der Kreuzztg identiſch
Die Sache hat viel böſes Blut geſetzt und die Mißſtimmung
welche in den dadurch peinlich berührten Kreiſen entſtand iſt
keineswegs überwunden Ein anderer Vorſitzender aus dem
2 Reichstags Wahlkreiſe der bei der letzten Landtagswahl als
Kandidat der Konſervativen der Kartellfeindlichen auf
geſtellt war ſagte gelegentlich zu mir um mich über die Verkehrt
heit meiner Kartellideen zu belehren Was kümmern Sie ſich
denn noch um Friedrichsruh das thue ich längſt nicht mehr
Als ich darauf ganz beſcheiden bemerkte daß ich den Fürſten
Bismarck für die Leitung der deutſchen Politik vor
läufig noch in höherem Maße verantwortlich erachte als Herrn
Hofprediger Stöcker und auch die Verdienſte des Herrn Reichs
kanzlers um das deutſche Vaterland ſogar noch über die des
Herrn Stöcker ſtelle erwiderte mir jener Zukunftsminiſter
Ach was ſelbſtändige Politik das iſt die Hauptſache

Drohungen der Regierung einmal zu zeigen welche Oppoſition
man ihr machen könne wenn ſie die chriſtlich ſozialen Führer
und Forderungen nicht eingehender berückſichtige fallen bei
jeder Gelegenheit Jn manchen untergeordneten Köpfen hat
ſich aufgrunddeſſen die Vorſtellung daß der Fürſt Reichskanzler
der eigentlich zu bekämpfende Gegner ſei bereits ſo ſehr feſt
geſetzt daß man von ihnen den Ausruf vernehmen kann Wir
jagen den Fürſten Bismarck falls er es nicht anders macht
Wenn auch dieſe Dinge ſich bisher nicht vor dem großen
Publikum abgeſpielt haben ſo deutet doch alles darauf hin
daß in allernächſter Zeit offenkundige Bethätigungen des ge
kennzeichneten Geiſtes erfolgen werden So lange es ſich ver

größere Norweger Jbſen auf entlegene Bühnen mit unzuläng
lichem Perſonal verbannt würden Das Theater des Herrn
Blumenthal hat in der erſten Zeit ſeines Beſtehens wenig
Glück gehabt das Publikum blieb dem neuen Prachtbau fern
erſt ſeit einigen Wochen hat ſich der Beſuch ſtattlich gehoben
Jmmerhin wird manche Lücke im Darſtellungskörper aus
zufüllen ſein bevor dieſe Bühne großen Aufgaben völlig ge
wachſen erſcheint einſtweilen fehlt dem jungen Jnſtitut der
erſte Liebhaber und eine vornehme Konverfationsſchauſpielerin
von den Mängeln in den untergeordneten Fächern ganz zu
ſchweigen Dagegen beſitzt das Theater in Poſſart einen
meiſterhaften wenn auch rein theatraliſchen Wirkungen nicht
abgeneigten Regiſſeur in Frl Petri ein kräftiges und liebiches Talent und manche andere beachtenswerthe darſtelleriſche

Kraft Nach dem geringen Erfolg des neueſten Stückes von
Blumenthal nach einigen werthloſen Ausgrabungen hat das
Theater der Lebenden Jbſen Anzeugruber Voß den an
muthigen Pailleron c zu Worte kommen laſſen freilich auch
Herrn v Moſer den geſchickten Dilettanten der an der
deutſchen Bühne durch ſeine Regqniſitenkomik ſo viel geſündigthat Es iſt erfreulich daß die beiden größten Erſolge des

LeſſingTheater auch den beiden größten Dramatikern der
Jetztzeit Henrik Jbſen Nora und Ludwig Anzengruber

Heimg funden zu danken waren
Auch die andere neue Bühne das Berliner Theater hat
ihre ſtärkſten und nachhaltigſten Erfolge nicht den modiſchen
Luſtſpielen nicht den virtuoſen Leiſtungen eines Friedrich
Haaſe oder einer Klara Ziegler zu verdanken ſondern den
g abgeſtimmten Aufführungen klaſſiſcher Dramen Ludwig

arnay wollte der Reichshauptſtadt eine Volksbühne im
edelſten Sinne des Wortes ſchenken und die mannichfachſten
Hirne und Wünſche begrüßten den ſchönen hochzielenden

lan Auch dieſer Schöpfung dem populären und vielbeſuchten
Berliner Theater iſt heute nach kaum viermonatlichem

Beſtehen das Urtheil nicht er ſprechen Barnah iſt nicht nur
ein orragender Schauſpieler er iſt auch einer derelbſt
Regiſſeure des geſammten deutſchen Theaters aber eine

S

lie be ich allen Angriffen zum Troh darüber gee ten aber längeres Vertuſchen inögtch
gewo trage ich kein Bedenken mehr es unumwunden aus

ſprechen daß die berliner Bewegung unter der ausſchließlichen
ührung des Herrn Stöcker dazu auserſehen iſt ihre Spihße

gegen den Fürſten Bismarck zu richten
uf das letztere laufen die geſammten Machenſchaften wie

ie ſchon längſt und in letzter Zeit mit erhöhtem Eifer von
di bezeichneten Stelle her betrieben worden ſind hauptſächlich

inaus
Die Begnadigung des wegen Beleidigung der Kaiſeriu

Friedrich verurtheilten Rittergutsbeſitzers Metzener iſt wie eine
berliner Korreſpondenz aus zuverläſſiger Quelle erfahren haben
will auf eine warme briefliche Befürwortung der
Kaiſerin Friedrich erfolgt Damit iſt dieſer Fall welcher
vielfach bemerkt und beſprochen wurde in befriedigendſter Weiſe
erledigt

Der kaiſerl Kreisdirektor Pfarrins iſt zum ſtändigen Mit
gliede des Reichs Verſicherungsamtes ernannt worden
er a ZJ

Halle den 29 Dezember
Jn der geſtrigen öffentlichen Stadtverordneten

Sitzung die ſich bis nach 9 Uhr hinzog wurde endlich ein end
giltiger Beſchluß in der Schlachtehausangelegenheit
gefaßt dahingehend als Bauplatz für das Schlachtehans
in Verbindung mit einem Händelsviehhofe die Frei
imfelder Aecker zu verwenden und zwar ſtimmten in nament
licher Abſtimmung 20 Mitglieder für dieſe Magiſtratsvorkage
18 dagegen 3 Mitglieder fehlten Außer dieſer Angelegenheit
wurde vorher die Vorlage über Veränderungen an der Ein
richtung und Gehaltsregnlirung bei der Realſch nle mit geringen
Abänderungen des Magiſtratsantrages angenonmmen ebenſo ein
Erlaß an Waſſerzins für die Linderbewahranſtalt ein
Vertrag über die Lieferung von Chemikalien für die Waſſer
Reinigungsanſtalt genehmigt desgleichen der Vertrag über
Vermiethung von Räumen im Reſidenzgebäude Die
übrigen 9 Gegenſtände der öffentlichen Sitzung und die geſchloſſene
Sitzung überhaupt mußten ausfallen Näheres über die Sitzung

folgt in einer der Beilagen JDer hieſige Bezirks Verein gegen Mißbrauch
geiſtiger Getränke für die Regierungsbezirke Merſeburg
und Magdeburg und das Herzogthum Anhalt ladet anf den
7 Jan zu ſeiner zweiten Jahresverſammlung ein Dieſelbe be
ginnt um 5 Uhr im Café David hier und wird folgende Tages
ordnung erledigen Jahresbericht Kaſſenbericht Trunkfucht
und Geiſteskrankheit Kreisphyſikus De Pippow Eis
leben Züge aus der engliſchen Temperenzbewegung Konſiſtorial
rath Goebel

UniverſitätsNachrichten
Halle 29 Dez Nach der Deutſchen Mediziniſchen Wochen

ſchrift ſteht die Schaffung einer Profeſſur für Hhgiene und
die Errichtung eines Hygieniſchen An an der Uni
verſität Halle demnächſt bevor Die Reform des hygieniſchen
Unterrichtes iſt von unſerem um das Medizinalweſen ſo hoch
vperdienten Miniſter Dr v Goßler angebahnt worden und reiht
ſich dieſe neue Profeſſur den erſt unter ſeiner Aegide ins Leden
gerufenen Profeſſuren für Hygiene an Jn Berlin wirkt Koch
in Breslau Flügge in Göttingen Wolffhügel in Greifswald
Löffler in Marburg Rubner Es fehlen nunmehr nur noch Vonn
Kiel und Königsberg

Jenga Der berühmte Kirchenhiſtoriker Profeſſor Karl Auguſt
v Haſe hier iſt bedenklich erkrankt

Marburg Das hieſige Corps Teutonia wurde vom
akademiſchen Senate auf ungewiſſe Zeit ſuspendirt

Provingzial Rachrichten
K Erfurt 28 Dez Jn der Weihnachtswoche vom 17 bis

zum 24 d wurden im hieſigen Schlachthaufe 213 Stück Groß
vieh 669 Schweine 776 Stück Kleinvieh und 6 Pferde geſchlachtet
Erfurt hat 64,000 Einwohner Rechnet man hinzu daß auch an
Wild und Geflügel eine gute Menge verſpeiſt worden ſo hat man
ein ungefähres Bild von dem Fleiſchverbrauch der Stadt
Jn einem Hauſe an der Krämerbrücke ſtürzte geſtern nachmittag
die mit reicher Stuckatur Arbeit verzierte Decke im 1 Stockwerk
ein vernichtete die auf dem Tiſche aufgebauten Weihnachtsgeſchenke
und zerſtörte den Schmuck des Chriſtbaums Zum Glück befanden
ſich die Kinder die kurz vorher in dem Zimmer geſpielt hatten
in der Nebenſtube

S Bad Schmiedeberg 27 Dez Es berührt peinlich daß
in unſerer Stadt zu dieſem Chriſtfeſte auch nicht eine einzige
Wohlthätigkeits Vorſtellung zuſtande gekommen iſt
während in anderen Jahren viel in dieſer Hinſicht geſchehen iſt
Das Vereinsweſen verhielt ſich diesmal vollſtändig theilnahmslos
gegen ſolche Veranſtaltungen und einzig eine Vereinigung von
Frauen hat durch einen Aufruf die Mildthätigkeit zu wecken
geſucht um ſo wirklicher Noth ſteuern zu können

v Weifenfels 28 Dez Ueber den geſtern berichteten
Angriff auf ein Mädchen kann ich heute weiter melden daß

e h eecht ſchauſpieleriſche Vorliebe für bunte Farbenpracht und vor
dringliche Bühnenwirkungen verführt ihn leicht die Grenze
des feinen künſtleriſchen Geſchmacks zu überſchreiten Auch
fehlt ihm vielleicht ein literariſcher Berather von Gewicht der
ihn von der Wiederauffriſchung veralteter Virtuoſenſtückchen
zurückzuhalten und in ein engeres Verhältniß zur nach
klaſſiſchen und modernen Literatur einzuführen vermöchte Aber
man ſollte über dieſen Mängeln vor allem auch über den
fatalen Konzeſſionen an die Virtuoſengelüſte beliebter Gaſt
ſpieler nicht v daß Ludwig Barnay uns ein ent
wickelungsfähiges Theater geſchenkt hat in welchem zu er
ſchwinglichen Preiſen Parquet zu 3 ausgezeichnete Auf
führungen von Demetrius Braut von Meſſina u g
ſtattgefunden haben Was dem Direktor dieſes Theaters noch
fehlt iſt vor allem die Erkenntniß daß die Zeiten vorüber
ſind in welchen die ſchauſpieleriſchen Sonderintereſſen herrſchten
Heute und man wird ſich dieſes Fortſchritts nur freuen
dürfen entſcheidet die Macht der Dichtung über den Erfolg
einer Vorſtellung nicht die eine oder andere ſorgſam ausgefeilte
Leiſtung die wohl gar über den Rahmen hinausſtrebt

Dieſe Seite iſt eine der erfreulichſten von Berlin als
Theaterhauptſtadt Während man in Wien und wohl auch
anderswo ins Theater geht um einen Schauſpieler heiße er
Sonnenthal oder Schweighofer zu ſehen muß hier die Zug
kraft von dem Stück ausgehen Die Probe auf das Exempel
iſt in den letzten Jahren bei Gaſtſpielen beliebter Künſtler oft
gemacht worden Die beſte Darſtellung vermag einem Stück
nicht aufzuhelfen welches dem Publikum nicht zuſagt Es
bedarf keiner Verſicherung daß es keineswegs immer die beſten
Stücke ſind denen die breiteſten Erfolge zufallen
ſeltſamen einer eigenen Betrachtung nicht unwerthen Publikum
welches bei den Premiören den Ausſchlag giebt bleibt der
Erfolg oder Mißerfolg hier mehr oder minder der zufälligen
Stimmung anheimgegeben Eine unerwartete Baiſſe an der
Börſe eine beunruhigende politiſche Nachricht oder endlich die
Mißſtimmung einer der zahlreichen Cliquen gegen den Ver
faſſer alle dieſe Motive können ein neues Stück leicht zu
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der Thäter in der Perſon des 33jähri uhmcchers Löſervon hier ermittelt ſel n e hat ſen
Sonntag nachmittag ein Mädchen ans Keutſchen auf der
Ehauſſee in der Nähe des alten Chauſſeehauſes überfallen und in ſ Sen
er Weiſe wie das Mädchen aus Dehlitz mißhandelt Der
g iſt ein geiſtig verwahrloſter Menſch war ſchon vor 10

ahren in einer Jrrenheilanſtalt untergebracht und es darf wohl
an men werden daß er wieder in ſeinen krankhaften Zuſtand

allen i
S Brehna 27 Dez Als an den Weihnachtsfeiertagen die

ieſige Rentnerin Frl N mit dem Abendzuge von Halle zurü
rte wurde ſie auf dem Wege vom Bahnhofe zur Stadt von

einem Strolche überfallen ihr ein Packet entriſſen und ſie
mittels deſſelben zu Boden geſchlagen Auf ihre Hilferufe er
ſchienen bald Leute die die Verfolgung des Räubers aufnahmen
Dieſer flüchtete ſchließlich in den großen Garten des Naue ſchen
Gaſthofes nachdem er zuvor das inzwiſchen geöffnete Packet weg
geworfen hatte 15 Perſonen ſuchten faſt eine Stunde lang ver
eblich nach dem Verſteck des Räubers bis man den Jagdhund
es Beſitzers in den Garten ließ welcher bald den Aufenthalt des

Verſteckten anzeigte worauf derſelbe ergriffen wurde Der Burſche
t h ſchon mehrfach beſtrafter Menſch aus dem benachbarten

oitzſch

Deſſan 23 Dez S H der Herzog von Sachſen
Altenburg iſt hente vormittag hier eingetroffen und hat an
einer heute nachmittag abgehaltenen Jagd auf Faſanen theil

enommen Morgen findet eine Hofjagd auf Hochwild im nahen
orſtrevier Vockerode ſtatt Der Herzog verlieh dem Grafen

von der Aſſeburg Meisdorf das Großkreuz des Hausordens
Albrechts des Bären Jn Roßlau iſt der Arbeiter Block
durch einen Meſſerſtich ins Herz ermordet worden Bl befand
ſich auf dem Heimweg von einem Tanzſaale wo er die Garderobe
verwaltet hatte als einige Burſchen auf ihn loskamen und ihm
den ſofort tödtlichen Stich beibrachten Einige der That ver
dächtige Schloſſergeſellen ſind verhaftet Die im Bau be
griffene Eiſenbahn Kalbe Bernburg Könnern wird am
I Okt n J eröffnet werden

O Weimar 28 Dez Seit geſtern tagt dahier der von etwa
70 Abgeordneten aus allen Theilen des Reichs beſchickte Kon

reß deutſcher Metallarbeiter Die polizeilich überwachtenVerhandlungen drehen ſich in der Hauptſache um die Schaffung

einer Organiſation deutſcher Metallarbeiter weche derart be
ſchaffen ſein ſoll daß ihre Exiſtenz auf geſetzlichem Wege nicht
an werden kann Endloſe Reden wurden zu dieſem Gegen

ſtande gehalten theils zugunſten einer Centraliſation welche
as alleinige Heil der Arbeiter bilde theils gegen dieſelbe und

für die örtlichen Vereinigungen denen es nach Lage unſerer Ge
ſetzgebung allein noch vorbehalten ſei Erfolge zu erzielen Man
verwies auf verſchiedene höchſtrichterliche Entſcheibungen nach
denen Erörterungen über Lohuverhältniſſe Arbeitseinſtellungen
u ſ w zu ſolchen politiſcher Natur zu zählen ſind Der pri
vilegirte Witzbold des Kongreſſes hatte die endloſen Reden in
ein Sub Protokoll kryſtalliſirt das in ſeiner vielfach humo
riſtiſchen Wiedergabe der ſozialiſtiſchen Schreiereien das Er
träglichſte dieſer langathmigen Vorträge bildete Schließlich wählte
man einen Siebener Spezial Ausſchuß der die Aufgabe hat alle
auf die Organiſation bezüglichen Anträge Reſolutionen u dgl m
zu ſichten über das Ganze in der morgigen Verſammlung zu be

richten und entſprechende Schlußanträge zu ſtellen

Vermiſchtes
Vermächtniß Die in Bonn verſtorbene altkatßoliſche

Frau Deichmann hat dem Biſchof Dr Reinkens 60,000 M für
altfkatholiſche Zwecke vermacht Davon hat Herr Hr Reinkens
10,000 M den Gemeinden in Köln und Bonn zur Erhöhung des
Pfarrfonds geſchenkt und mit den Zinſen der übrigen 80,000 M
unterſtützt er das altkatholiſche Konvikt in Bonn

4 Der engliſchen Heilsarmeel iſt die ſtaatliche Geldhilfe
von 15,000 Lſtrl um welche ſie zum Bau von Nachtaſylen in
London nachſuchte vom Weiniſterium abgeſchlagen worden
Dennoch aber muß General Booth ein gewiſſes Gefühl der Be
friedigung empfinden daß Männer wie der Lord Mayor
Marinekapitän Lord Charles Beresford der Generalſiskal Sir
Edward Elark Sir John Lubbock u a ihm brieflich ihre hohe
Anerkennung über die hohen Verdienſte der Heilsarmee um die
Pflege der Armen und Verlaſſenen ausgedrückt haben

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Bochum 28 Dez Jn der heutigen außerordentlichen Generalverſammlung

der Aktionäre der Dortmunder Bergbau Geſellſchaft wurden ſämmt
liche Beſchlüſſe durch Zuruf gefaßt Beſchloſſen wurde die Erhöhung des Grund
kapitals um 3,300,000 M in G6prozent Vorzugs Aktien Den Veſitzern von
Stammaktien Lit A und welche Vorzugsaktien zeichnen wird das Recht
eingeräumt auf jede gezeichnete Vorzugsaktie Stammaktien zum Kurſe von
66 Proz iu Zahlung zu geben ſodaß dieſelben nur 33/ Proz in baar zu
ahlen haben Ein onſortinm leiſtete die Garautie daß mindeſtens 1,200,000 V
orzugsaktien bezogen würden um die Durchführung der Santrung zu ſichern

Die Oberſchleſiſche Eiſenbahnbedarfs geſellſchaft kündigt ihre

werden ſoll Die 4proz Stüce ſind gleich den gekündigten mit 105 Proz rüd

Auf die Tagesorduung der zum 7 Jan anberaumten anßerordentlichen

reren n an e an e le eede in emn dträgli rag geſetzt wegen Rückkau420,000 M e Aktien
Der Köln Müſener Bergwerks Verein kündigt nunmehr ſeine

Gprozentigen Obligationen zur Rückzahlung auf den 1 Juli 1889 Gleichzeitig
Wie Umwandlung in SHprozentige mit 103 Proz rückzahlbare Stücke an
geboten

Eine Verſammlung oberſchleſiſcher Kalkprodunzenten traf eine
ck Vereinbarung behnfs Erhöhung der Kalkpreiſe vom 1 Jan 1889 ah

Eiſenbahnweſen
Zuſammenſtellbare Rundreiſehefte Der Verein

Deutſcher Eiſenbahn Verwaltungen hat eine ſehr willkommene
Verbeſſerung der zuſammenſtellbaren Rundreiſehefte beſchloſſen
Der Jnhaber eines ſolchen war bisher nur berechtigt die Reiſe
auf den Auſenthaltsſtationen und außerdem noch einmal auf jeder
Abſchnittsſtrecke auf einer beliebig zu wählenden Station zu
unterbrechen Demnächſt ſoll nun den mit Rundreiſeheften
verſehenen Reiſenden volle Freiheit in der Fahrt
unterbrechung geſtattet werden wie es auf einer Anzahl
öſterreichiſcher Bahnen und in der Schweiz bereits der Fall iſt

Verlooſungen
Raab Grazer 100 Thaler Looſe Die nächſte Ziehung

ſindet am 2 Jan 1889 ſtatt Gegen den Kursverluſt von etwa 60 M
das Stück bei der Auslooſnng übernimmt das Bankhans Karl Neu
burger Berlin Franzöſiſche Str 13 die Verſicherung für eine Prämie
von 50 Pfg das Stück

Lübeck Büchener Eiſenbahn 4proz Prioritäts Obli
gationen Die nächſte Ziehnng findet Anfang Januar k J ſtatt Gegen
den Kursverluſt von etwa 4 Proz bei der Auslooſung übernimntt das
Bankhaus Karl Neuburger Berlin Franzöſiſche Straße Nr 13 die
Verſicherung für eine Prämie von 7 Pf auf 100 M

STZ

Halleſche Getreide und Produkten Vörſe
Halle 29 Dez Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1000 kg netto Weizen beſſere Stimmung 168 192 M Roggen
ruhig 162 165 M feinſter bis 166 M Gerſte ruhig
Futter 140 158 M Mittelſorten 168 176 extrafeine
bis 192 M Hafer feſt 147 155 M Mais M Raps
ohne Angebot Rübſen M Erbſen Viktoria
174 185 M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto
43 47 M Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt
per 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen 38,50 bis
39,50 M Ermittelte Preiſe des Großhaudels per
100 Kilo netto Linſen ruhig 30,00 38,00 Bohnen ohne
Angebot Kleeſaaten ohne Augebot Futterartikel
Futtermehl feſt 14,50 15,50 M Roggenkleie 10,75
bis 13,25 Weizenſchalen 9,50 M Weizengries
kleie 10,00 Mark Malzkeime geſucht helle 10,50 bis
11,50 M dunkle 9,50 10,50 Oelkuchen feſt 14 00 bis
14,50 Mal z 289,90 bis 30 50 Rüböl 60,00 M
Petroleum 27,50 Solaröl 0,825/80 geſucht 16 bis
16 50 M Spiritus 10,000 Liter Proz feſt Kartoffel
mit 50 M Verbrauchsabgabe 53,40 M mit 70 M Verbrauchs
abgabe 34,40 M

Halle 29 Dez Strohpreiſe Langes Roggenſtroh
von 36,00 42,00 M pr 600 k Maſchinen Roggenſtroh
33 36 Hieſiges Wieſenheun 5,005,50 M per Ctr
in Fuhren Auswärtiges Heu 3,50 4,50 M per CEtr Bahn
bezüge in ſehr div Qualitäten Torfſtreu M p Etr

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte von 28 Dez
8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags e

Staktionen Baron e Wind Station Therm Windt Barom Thernt rechtweiſ Sitationen jBarom Therm chiweif

0 o el m
Memel 765 0 7 WSW 1 Memel 768 5 9 O 2
Kiel 601 1 Se 5 Hamburg 759 5 4 SO 3Hamburg 760 7 0 SO 3Zſ Wien 66 0 23 SO 3
Borkum 56 5 4 S 5Valentia 54 1 9 N 5Münſter 759 3 8 SSO 2 Petersburg 770 7 5 SSO 2Kaſſel 618 5 SSW 3Haparanda 61 9 0 SO 2Berlin 65 0 7 O 1 Stockholm 64 4 4 S 2Breslau 67 4 0 O 3gen 5 T W 2 Ausſichten für die Witternng des 29 Dez
Friedrichsh 62 3 8s W Trübes Weilter Friſche ſüdl WindeMünchen 62 1 2 SO 4 Leichter Froſt Stelleuweiſe Schnee

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 28 Dezember
Ein Minimum von etwa 740 mm liegt nördlich von Schottland einen Aus

läufer nach dem Kanal entſendend wo ſteife ſüdweſtliche Winde herrſchen Ueber
Centraleuropa iſt bei ſchwacher meiſt ſüdlicher und ſüdöſtlicher Luftſtrömung das
Wetter theils heiter theils nebelig und allenthalben kälter ohne uennenswerthe
Niederſchläge Jn Oſt und Süddeutſchland herrſcht meiſt leichter Froſt Jn
Rußland hat der Frojt etwas nachgelaſſen indeſſen meldet Moskan noch 268

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
S 9 U av 29 Dez 7 U mrg28 Dez

Snoch umlaufenden 2,8238,500 M 5Sproz Obligationen vom Jahre 1883 zur Varometer Miſlimeter 52,6 e
Rückzahlung am 1 Juli 1889 Zugleich wird den Obligationären bis zum Be Thermometer Celſius 4 0,3
trage von 1,395,000 M die Umwandlung in 4proz Stücke bis zum 15 Jan Rel Fenchtigkleit 82 85
1889 angeboten wobei ihnen eine Umwandlungsvergütung von 1 Proz gewährt ind SO 3 SSO 1

Falle bringen wie die gegenſätzliche Dispoſition leicht den daß der Sinn für das Beſſere ganz erſichtliche Fortſchritte

91 2 in o i rm J he 0 c farglücklichen Ausgang eines ängſtlich erwarteten Thegterabends macht Die nachhaltigen Erfolge welche in den letzten Jahren
herheizuführen vermag

Unter dieſen Umſtänden iſt von den Genretheatern nicht
viel zu ſagen Wenn dieſelben wie z B jetzt das Wallner
Theater eine zugkräftige Novität erhaſchen im Strudel
der Konkurrenz ſo ſind ſie auf Monate hinaus geborgen
im anderen Falle müſſen ſie ſo geſchickt als möglich laviren
um über die Zeit der Dürre hinwegzukommen Jn erſter
Linie hat dieſes Mißgeſchick in den letzten Jahren die Operette
und das einſt ſo reliebte Ausſtattungsſtück betroffen deren an
geſtammte Heimſtätun denn auch meiſt verödet ſind Das
literariſche Urtheil das ſich mit dem Bedauern über kauf
männiſches Ungemach weht zu befaſſen braucht wird den
Verfall dieſer wenig erſpriehlichen Gattungen kaum betrauern
können Die Operette beſonders hat durch Jahre einen ſo
unheilvollen Einfluß auf den Gephmack des Publikums und
auf die Geſchäftsführung gerade de mittleren und kleinen
Bühnen geübt daß man die Decadence dieſer Gattung nur
mit freudiger Genugthuung begrüßen kan Allerdings iſt
uns dafür eine neue und durchaus unerfreukhe Abart der
Berliner Poſſe beſcheert worden welche in zwet refflich be
ſtehenden Theatern gepflegt wird und welche nur zu bei
tragen kann die ſelbſtgefällige mit chauviniſtiſchen Eleenten
reich durchſetzte Unbildung zu fördern In neueſter Zeit ſuchn
dieſe Berliner Poſſen die von öſterreichiſchen Soubretten in
brillanten Toiletten dargeſtellt werden durch den Appell an
die patriotiſchen Gefühle des Volkes ihre Wirkung zu erhöhen
wiſchen zwei albernen Couplets wird ein Hoch auf die deutſche
lotte die deutſchen Krieger oder den großen Kanzler aus

gebracht das Orcheſter intonirt die Volkshymne und der über
rumpelten Menge fehlt der äſthetiſche Sinn um die wider
wärtige Geſchmackloſigkeit ſolcher Vorgänge zu begreifen
Zum Glück bleibt uns die Ausſicht daß ſich dieſes Genre

bald überlebt haben wird und daß an feine Stelle das geſunde

urwüchſige Volksſtück aus dem Leben der kleinen Leute treten
wird Bis dahin muß man ſich tröſten mit der Wahrnehmung

in der Hauptſtadt mit klaſſiſchen Dramen erzielt worden ſind
Don Carlos und Fauſt ſind über ſechzig mal in kurzer

Zeit gegeben worden behalten ihre ſymptomatiſche Be
deutung ſelbſt wenn man einen erheblichen Theil den allzu
weit gehenden Konzeſſionen an die leidige Schanluſt zuſchreiben
will Und wenn man in dieſem Augenblick das Repertoire der
hauptſtädtiſchen Bühnen überſchaut ſo gelangt man zu ſehr
befriedigenden Reſultaten Jm Opernhaufe iſt Richard Wagners
gewaltige Tetralogie endlich zum Leben erwacht das Schau
ſpielperſonal erzielt mit dem vaterländiſchen Drama Die
Quitzow s von Ernſt v Wildenbruch ausverkanfte Häuſer
Grillparzer Gozzi Anzengruber Björnſon Jbſen beherrſchen
neben den Klaſſikern die anderen erſten Bühnen und ein
neues Drama des zuletzt genannten nordiſchen Dichters ſoll in
allernächſter Zeit am Schillerplatz erſcheinen als das erſte
Werk einer neuartigen Kunſt in dem Hauſe der korrekten
Langweile

Die moderne deutſche Produktion freilich iſt recht dürftig
und kümmerlich und unter dieſer Stagnation leiden alle
Theater Vielleicht trägt die Acclimatiſirung der Skandinavier
in Deutſchland dazu bei auch unſeren Dramatikern Sinn und
Auge zu öffnen für das wirkliche Leben unſerer Tage mit
ſeiner reichen Fülle neuer Jdeen Moderne Menſchen in den
xuſten oder heiteren Konflikten des realen Lebens uns vorzu
Wren das bleibt das hohe Ziel denn unſer wahrheitgewohnter
Blick endet ſich ermüdet und unbefriedigt ab von den ewigen
Bühnenthen des unwiderſtehlichen Lientenants und des ungns
ſtehlichen S tfſchehens Erſt wenn uns die junge Generation
die unter r Eindrucke der großen Ereigniſſe aufgewachſen
iſt das J erne deutſche Drama geſchenkt haben wird erſt

dann der auch de Schanſpieltunſt eine neue Blütheperiode
beſchieden ſein zu welch hig heute nur allerlei fremdlandiſche
Einflüſſe hindrängen Drdie deren Künſte in ihre e i e gehe

Marximilian Harden

Letzte Nachrichten
Berlin 29 De ernſprech Nachrichten der SagteZtg

Die Nat Ztg et Nachrichten aus Friedrichs ru
melden vaß der Geſundheitszuſtand des Fürſten
Bismarck fortwährend ein ſehr guter iſt und der Fürſt
einen großen Theil des Tages in freier Luft verbringt Die
neuralgiſchen Schmerzen welche von Zeit zu Zeit auftreten
haben auf das Allgemeinbefinden keinen Einfluß Es ſteht
daher noch fortwährend feſt daß der Reichskanzler im Laufe
des Monats Januar vorausſichtlich um die Mitte des
Monats nach Berlin kommen wird An die angebliche That
ſache daß die Fürſtin Bismarck zu Weihnachtseinkäufen wie
üblich nach Berlin gekommen ſei ſind in franzöſiſchen
Blättern abenteuerliche Kommentare geknüpft worden Der
Werth dieſer Kommentare läßt fich am beſten daraus er
kennen daß die Fürſtin Bismarck thatſächlich gerade wie in
früheren Jahren ihre Einkäufe perſönlich hier in Berlin

emacht hatWie e hamburger Reform aus Friedrichsruh gemeldet

wird hat der Reichskanzler vom Kaiſer Wilhelm und
der Kaiſerin Auguſta zum Weihnachtsfeſte koſtbare Ge
ſchenke erhalten die von eigenhändigen Widmungeſchreiben
begleitet waren

Nach einer Meldung der Kreuzztg aus Rom wird
Gladſtone in dieſen Tagen vom König Humbert empfangen

werden ßDer König von Rumänien gedenkt in der zweiten
Hälfte des Januar nach Jtalien die Königin nach DTeukſchland

u reiſenAus Wien meldet man dem B Tgbl Die Erzherzogin
Valerie erhält bei ihrer Vermählung mit dem Srzberzog
Johann Salvator außer der normalen Apangage 2 Millionen
Gulden Mitgift u rern wird der Erzherzogin eine
beſondere Hochzeitsgabe widmen tVater De aus Wien berichtet Diplomatiſche Berichte
bekräftigen daß der Czar mit dem bisherigen ſtarrreaktionären
Regime zu brechen beabſichtige Die Nachrichten über be
vorſtehende Handelsvertrags Verhandlungen
zwiſchen Oeſterreich und Rumänien ſind unbegründet

Aus Rom Die Verhandlungen zwiſchen Rußland und
dem Vatikan ſind abgeſchloſſen beim nächſten Konſiſtorium
werden drei polniſche Biſchöfe präkoniſirt werden Cbenſo
gilt die Anknüpfung eines diplomatiſchen Verkehrs als un
mittelbar bevorſtehend Auch geht hier das Gerücht um daß

in kürzeſter Zeit eine ffewerden ſoll Die offiziöſen Blätter Jtalie und Riforma
verſichern die italieniſche Regierung werde den Verſuch
machen die neue tuneſiſche Frage mit Ruhe und
Feſtigkeit jedoch unter Vermeidung diplomatiſcher Ver
wickelungen zu löſen

Waaren und Produnktenberichte
Medhi

Berlin 28 Dez Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 Ka brutto
inkl Sack Niedriger Gekündigt 1000 Sack Kündigungspreis 21,50 M Per
d Monat und per Dez Jan 21 50 bez per April Mai 1889 22,00
vezahltSLerin 28 Dez Weizenmehl Nr 00 26,00 24,00 Nr 0 24,00
bis 22,00 Feine Marken über Notiz bezahlt 8

Roggeumehl Nr O u 1 21,50 2,075 do feine Marken Nr O u 1
22,79 21,50 bez Nr 0 1,50 W höher als Nr 0 u 1 per 100 kg inkl
Sad

Metaſe Kohle
Zink umſatzlos

Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers
warrants 42 ſh d

London 28 Dez Telegr ChiliKupfer 77 /2 do per 3 Monat 78
Amſterdam 26 Dez Telegr Bancazinn 59
London 27 Dez Zinn 98 Lſtrl Kupfer 77 Lſtrl Zink 18 Lſtrl

Blei engl 13 Lſtrl ſpan 13 Lſtrl Queckſilber 8 Lſrl
New York 27 Dez Telegr Kupfer per Jan 17,37

on York 26 Dez Zinn Straits 21,80 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes
5 D

Breslau 28 Dez
Glasgow 28 Dez

42 ſh 2 d
Glasgow 28 Dez

Wolle
Telegr 12r Water Taylor 6 29r Water

77 30r Water Clayton 8 32r Moct Broore
83 40r Mayoll 9 40r Medio Wilkinſon 10 32r Warpcops Lees S
36r Warpeos Rowland 8 40r Double Weſton 9 80r Double courant
Qualität 12 32 116 yds 16 X 16 grey Printers aus 32r,/46 168
Feſt

Mancheſter 28 Dez
Taylor 9 20r Water Leigh

a T

Telegraphiſche Scrhiffsnachrichten
London 28 Dez Der Union Dampfer Mexikan iſt heute auf

der Heimreiſe von Madeira abgegangen

ZA

mann
272257

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und nſlrut Fan Wuchs
Artern Brückenpegel 27 Dez 28 Dez 40 54 SWeißeufels Oberpegel 42 38 2,36 02 Sdo Unterpegel 22 40 20 02 SHalle Unterh 28 Dez 11,78 29 Dez 41,781
Trotha 3 1,74 e 41 72 92Alsleben Oberpegel 27 Dez 222 28 Dez 12,31 01

do Unterpegel 41,32 41 391 0,06Kalbe Oberp 2 1,40 4140do Untern 2 49 48 40,481 SMoldan Jſer Eger Elbe
BDudweis 26 D z 27 DezPrag J 7 e J 12Jnngbunzlan t v S SLaun t
Braudeis 4Meini t 0 03 04 SLeitmeriz 70 22 02 SAuſſig n 26 04 n 22Dresden i e 27 Dez 05 28 Dez 1 00 05Torgau 40 82 40 86 04Wittenberg s 41 34 34Moßla 40 79 850Barby 7 41 04 1 09 un 05Magdeburg 09 10 01Tangermünde 41 41 2 44 03 03Wittenberge 2 32 2 32Dömi Peg 40 73 v 40 75 02Lanenburg 95 40 97 02
ElbſtrombanVerwal ung

Am 27 Dezeinber Torgau freies Waſſer Barby eisfrel

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 25 Dez

1,20 mm zwiſchen Merſeburg und Schkopau bei der Eiſenbahn20 mm unterhalb der Weitiner Schleu ſenbahnbrück

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 25 Dez

TT OA CTÖ
Vorliegender Nr 306 unſeres Blattes liegt beiz

Verlooſungsliſte der SaaleZeitung Nr 25

Beobachtet in der Miltagszeit nach amtlichen Depeſchen der Könlglichen

Enchklika an alle Biſchöfe veröffentlichs

00 m zwiſchen Schönewerda und Roßleben bei der Bottendorfer Brüce
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ohne Accummatorenbetrieb in jedem Umtfange Anwen
dung des besten Systems Äyüamo Labmeyer kunkenſose Stromabgabe
keins Wasserkühlung erkörderlich auch incl maschineller Aniagen
werden sachgemäss und sauber ausgeführt Weitgehendste Garantfen
vorzügliche Retferengen über ausgefahrte Anlagen hier
am Pſatze Kostenanschläge gratis

Richard S Ilalle a
elInstallation für electrische Beleuchtung

n r 25
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Neujahrskarten
Albäm FIemdee Halle u 39 Schmeerſtr 39

s n e l e e enn Meer Leipziger Straße 31
Gratulations Karten

in hochfeiner Ausführung mit Namen reſp Firma fertige innerhalb
100 Stück von 2 Mark an

Wel Abel mz ZDuchdruckerei
Kleine Ulrichſtraße 7 fr Fechtfaal

Schlittschuhe
empfehlen

in nur allerbeſter Qualität

S 2 Stunden an

Reparatur Anſtalt

n 15 I

e F
Möbelfabrik

mit
Dampfbetrieb

vonDorl Mauptmann Halle aS
Kleine Alxichſtraße 34

Größtes Lager fertiger Möbel in allen Stylarten S Zu Geſſchenken offerire beſonders

S 5

NähtiſcheEtagèren Luthertiſche Seſſel Schaurelfeſſel Clavierſeſſel Schreibtiſche Toiletten e

Nur eigenes e
e STteparatu ren S

ohne Betriebsstörung e
e

S S e F Se e nS

a ca 2 Kalk gementrna I Se e S S Frr e wir unserS mit h k hl Ie Oeken Flamme ſauch mit raunkohlen an
m S F feine Verblenden falzzſfegel Thonröhren ete ca 7500 M

J Munscheid
12

ne e
e J e Je cLeinigerftr 1l r Ddrenbergs Weinregtaur an Leipzigerſtr l

Eingang Sandberg
Täglich frische Austern Helgol Hummer

Reichhaltige ge wählte Speisenkarteim ers zu jedem Preiſe werden in kürzeſter Zeit in bekannter Güte ausgeführt

Vorzügliche Weine c

Hochachtungsvoll Fr e de
re 7 e e tGabelsberget Prauerei Geſellſhaſt in Münthen

Die Vertretung und Niederlage unſeres als ver a allgemein bekannten Bieres übertrugen r dem Herrn
L Fherhardt Etabliſſement zum Hofjäger in HSberini Aue ant in Woll s Mötel S Cate Sie im Etabliſſement zum

Atelier f Photographie

Das on
uefert

S eriodrioh Koeh

C 74 Klausstr 7

as Feueſte das Elegankeſte das Wi in unübertroffen großartigſter Auswahl am in

zu bekannt billigſten Preiſen

S Albin Paul Simon
S S

S Tarragona herb und süss

Musoateller Est Est Est

matisch äas Beste was es

n

Vest Weine
Original Taberna

J wem spaniseher portugies Weine
Leichte Landweine ohne Spritzusatz sowie S

alle edlen Gewächse

J Augen r Cognae Jamaiea Rom Arae t
Spanische Weine sind für Magenleidende Blut

arme Schwache und Kinder ärztlich untersucht und
bestens empfohlen

In der Weinstube in Gläsern von 20 ab

Nähe des
Marktes

à Fl 125 150
4 Priovratos Spalato Sherry sweet u old 200 300 9 I

f Portweine roth weiss oldS Mataga FMladeira old pale Sherry 250 300 5
Wermouth f Iagenwein Samos griech 200 210 DeLagrimas hristi Christi Thränen

270300 5

300350 9
Ungar Medieinal herb u süss Tokayer 150 200 5
Benfcarlo Punsch Essenz höchst arogiebt à Fl 200 5 t

Mit hentigem Tage habe ich das Reſtaurant

Zum Freischütz Kl Alrichſtraße 27
ſich übernommen wer t r gee W n ergebenſt wreige

Hierbei empfehle ich mein ff
dem Hauſe à Glas 10

Riebecker
Pfg ſowie echt Culmbacher Bier vom Faßſ

ier à Glas 15 Pfg außer
a Glas 20 Pfg und bitte mich durch gütigen Zuſpruch geneigteſt unter
ſtützen zu wollen Hochachtend

Torf Stren und Torf Mull
A W

e

n
SS

liefern
jedes Quantum

Eel Länge Ströfſer
Male A h

Neujch robatlen

in großer Auswahl
empfiehlt billigſt

Heinrich Gundlach
Buchdruckerei Papierhandlung

Buchbinderei

von Gebr Siebe
Jnhaber A SchnacrenburgLeipziger Str ſte 62

1 Verlandt Haus
eller Plauen icdinen Stickereien Spitzen

chützen 2c Jlluſtr Katal freo x
Stoff

éripgigerſtr 71 u 110
Embpfe e wegen Aufgabe meines

zweiten Geſchäfts das Neueſte in
Hüten Mützen Shlipsen und
Pelzwaaren zu billigſten feſtenPreiſen

Halle Dru nd Verlag von Otto Hendel

J ſram nHalle a/S Seiſtſtraße 26/27
Billigſte Bezugsquell von Schiefertafeln Griffeln

ſämmlichn Schulutenſilien
Contobücher Rathenbriefe Gratulationskarten

Papierlaternen u ſ w

Teutschenthal
Shylveſter ladet zum Ball freund
t ein W GröbelMuſik von Herrn W Rauw ald

Beesenstedt
Sylveſterabend Tanzmuſik

wozu freundlichſt einladet
R Hartmann

Bruckdorfr Sylveſter Ball edet freund
t ein GrosseJalleſgeeſhchaſt

Montag 31 Dezember Nachm 5 Uhr

Für den Inſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beſlagen
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